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WIPPERFÜRTH – LINDLAR

Mit 16 an die Folkwang-Uni
Die preisgekrönte Pianistin JeongwonHam spielt heute in Lindlar

Realschülermeistern die
großeHerausforderung
Beim Englisch-Wettbewerb „The Big
Challenge“ schneidet die Schule gut ab
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VON STEFAN CORSSEN

Sie wurde geboren im süd-
koreanischen Seoul, studierte
in Deutschland und lebt jetzt
imUS-BundesstaatOklahoma,
wosieanderUniversitätunter-
richtet. Die Pianistin Jeong-
wonHam ist einWanderer zwi-
schen den Kulturen. Bereits
zum dritten Mal nimmt sie am
Klavierfestival in Lindlar teil
und unterrichtet, zusammen
mit Falko Steinbach, die Schü-
ler des Meisterkurses. Heute
Abend gibt die vielfach preis-
gekrönte Pianistin in Lindlar
selbst ein Konzert.
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Heute Professorin
in Oklahoma

„Über einen Lehrer an unse-
rer Oberschule kam ich als
ganz junges Mädchen alleine
nach Deutschland, da war ich
erst 16 oder 17 Jahre alt“, erin-
nert sie sich. Vor allem für ihre
Eltern sei das hart gewesen.
Die angehende Pianistin
schrieb sich als Jungstudentin
an der Folkwang-Hochschule
in Essen ein. „Die Menschen
waren alle unglaublich freund-
lich und hilfsbereit“, erinnert
siesich. InDeutschlandschloss
sie ihr Studium mit dem Kon-
zertexamen ab und lehrte an

der Hochschule Hans Eisler in
Berlin. Dann folgte sie ihrem
Lehrer Sequeira Costa in die
USA, wo sie in Kansas ihr Stu-
diummit dem „Doctor ofMusi-
cal Arts“ abschloss. Nachdem
sie in einerMusikzeitschrift ei-
ne Rezension über die „Chore-
ographischen Etüden“ veröf-
fentlichte, lernte sie auch des-
senKomponistenkennen–den
ausLindlar stammendenFalko
Steinbach.
Ham liebt dieArbeitmit den

Meisterkurs-Teilnehmern in

Lindlar. „Viele kenne ich noch
vomUnterricht imletztenJahr,
sie haben sich musikalisch so
toll weiterentwickelt.“
Heute Abend spielt die Pia-

nistindieChopin-SonateNum-
mer 3 in h-Moll, Chopins letz-
tesgroßesWerk.Außerdemim
Programm: die weitgehend
unbekannten „Masques“ von
Debussy und ein Stück von Jo-
hann Sebastian Bach, dass
gleichfalls nur selten zu hören
ist: Die Ouvertüre nach Fran-
zösischer Art in h-Moll (BVW

831). Zu diesem Stück hat Ham
eine ganz besondere Bezie-
hung. „Als junges Mädchen
fand ich Bach, ehrlich gesagt,
ziemlich langweilig. Bis ich die
Ouvertüre kennenlernte und
gedacht habe ’was für eine
wunderbare, romantische Mu-
sik’.“ Heute ist Bach für Sie ei-
ner der Größten. „Ich frage
mich oft, wie kann ein Mensch
solche Musik schreiben? Und
dann denke ich, Gott hat uns
Bach geschenkt, damitwir die-
seMusik hören dürfen.“

Die Pianistin Jeongwon Ham spielt heute Abend im Lindlarer Kulturzentrum. (Foto: Schmitz)

DieSchülerderHerrmann-Voss-RealschuleundSchulleiterinSusanne
Eckhardt (l.) freuen sich über das gute Abschneiden. (Foto: privat)

Auch in diesem Jahr nah-
men Schüler der Hermann-
Voss-Realschule am interna-
tionalen Englisch-Wettbewerb
„The Big Challenge“ teil, mit
Erfolg. Bei den Fünftklässlern

sind dies Ioana-Alessandra
Muresan, Elvira Krasniqi und
Olivia Fabritius, in der Stuf e

sechs waren Tracy Wasser-
mann, Jonah Mäder und and
Vanessa Merkel die Besten.
Hervorragend schnitten auch
Anamarija Gere, Libby-Louise
Owen und Leonie Enns (Stufe
sieben) sowie Vivianne Nuß-
baum,MoazamMunir und An-
tonio Berardelli aus derStufe
acht ab. Besonders erfolgreich
war Annamarija Gere, die in
NRW auf 15. Platz unter 5234
Teilnehmernkamundbundes-
weit 83. wurde, unter 17 279
Teilnehmern. SchulleiterinSu-
sanne Eckhartd gratulierte al-
len ihrer Teilnehmer. (cor)
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